
§ 5  

Zulassungsvoraussetzungen 

 

(1) Die Zulassung zur Ersten Theologischen Prüfung setzt voraus: 
 

a) das Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife oder ein als gleichwertig anerkanntes 
Zeugnis; 

 
b) den Nachweis über die für das ordnungsgemäße Studium der Theologie notwendigen 

Kenntnisse in der lateinischen, griechischen und hebräischen Sprache (Latinum, 
Graecum, Hebraicum). Der Nachweis der Kenntnisse in den alten Sprachen kann 
durch das Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife oder durch andere vom 
Prüfungsamt anerkannte Prüfungen erbracht werden. In besonders begründeten 
Einzelfällen kann das Prüfungsamt Ausnahmen zulassen; 

 
c)  das Zeugnis über die bestandene Zwischenprüfung im Studiengang Evangelische 

Theologie entsprechend der Rahmenordnung für die Zwischenprüfung im 
Studiengang „Evangelische Theologie (Erste Theologische Prüfung/Magister 
Theologiae)“, Amtsblatt der EKD, 2011, S. 33, in der jeweils geltenden Fassung; 

 
d)  die Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland; 
 
e) ein ordnungsgemäßes Studium der Evangelischen Theologie gemäß der 

„Rahmenordnung für einen durch Module strukturierten Studiengang 
Pfarramt/Magister Theologiae“ (Amtsblatt der EKD, 2011, S. 37) in der jeweils 
geltenden Fassung und der „Übersicht über die Gegenstände der Evangelischen 
Theologie und die Voraussetzungen und Gegenstände der theologischen Prüfungen“ 
(Amtsblatt der EKD, 2012 S 359) in der jeweils geltenden Fassung;  

 
f)  den Nachweis über den Abschluss des Hauptstudiums (120 LP) und den Eintritt in die 

Integrationsphase; 
 
g) den Nachweis von drei mit mindestens „ausreichend“ bestandenen 

Modulabschlussprüfungen auf der Grundlage von Hauptseminararbeiten in 
ausgedruckter und digitaler Form aus  drei verschiedenen der folgenden Fächer:  

     Altes Testament, Neues Testament, Kirchengeschichte, Systematische Theologie; 
 
h) weitere Bescheinigungen über die Teilnahme an Lehrveranstaltungen in einem 

gewählten Schwerpunkt des Studiums; 
 
i)  die Nachweise über die Anfertigung einer Predigtarbeit und eines Unterrichtsentwurfs; 
 
j)  ein Nachweis über eine mündliche Prüfung im Fach Religionswissenschaft und 

Interkulturelle Theologie; 
 
k) den Nachweis über eine mündliche Prüfung in Philosophie; 
 
l)  den Nachweis über die Teilnahme an Lehrveranstaltungen in einem gewählten 

Schwerpunkt des Studiums; 
 
m) den Nachweis mindestens eines Praktikums gemäß der „Richtlinie für das Praktikum 

im Studiengang Evangelische Theologie (Pfarramt/Diplom/Magister Theologiae)“, 
Amtsblatt der EKD, 2009 S. 115. 

 
 


